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	PRODUKTBEZEICHNUNG

	
	Sanocid

	                                                           GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
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Gefahr
	       Kennzeichnung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008)
· H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar.

· H319 Verursacht schwere Augenreizung.

· H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.
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	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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	Schutz- und Hygienemaßnahmen.

Für ausreichende Belüftung sorgen, besonders in geschlossenen Räumen.

Bei der Verwendung nicht essen, trinken oder rauchen.

Beschmutzte Kleidung entfernen und vor Wiederverwendung waschen.

Dämpfe und Sprühnebel nicht einatmen. Berührung mit den Augen vermeiden.

Augen-/Gesichtsschutz: Schutzbrille mit Seitenschutz (EN 166).

Körperschutz: Langärmelige Arbeitskleidung (EN 368).

Atemschutz: Bei unzureichender Belüftung Atemschutzgerät (Gasfiltertyp A) anlegen (EN 141).

Verhaltensregeln: Unter Verschluss aufbewahren!

Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 
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	VERHALTEN IM GEFAHRFALL – Notruf 112

	
	Im Brandfall:  Bei Brand kann entstehen: Kohlenmonoxid und Kohlendioxid.

Dämpfe sind schwerer als Luft und breiten sich am Boden aus.

Dampf-Luft-Gemisch ist explosionsfähig, auch in leeren ungereinigten Behältern.

Gefährdete Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen.

Umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden.
Geeignete Löschmittel: Alkoholbeständiger Schaum, Trockenlöschmittel, Kohlendioxid (CO2), Wassersprühstrahl.
Ungeeignete Löschmittel: Wasservollstrahl.

Auslaufen:     Verschüttetes Gut auf​nehmen und in verschließbare Behälter füllen.

                        Eindringen in das Oberflächen- sowie Grundwasser und Boden vermeiden.

                        Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend den örtlichen behördlichen 
                       Vorschriften entsorgt werden.
Sonstiges:     Unbeteiligte warnen!         Vorgesetzten informieren!        Unfalltelefon:  112

	ERSTE HILFE – Notruf 112
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Ersthelfer:
Herr/
Frau

	Nach Einatmen: Nach Einatmen der Dämpfe im Unglücksfall an die frische Luft bringen.

Bei Beschwerden ärztlicher Behandlung zuführen

Nach Hautkontakt: Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.
Nach Augenkontakt: Sofort mit viel Wasser, auch unter dem Augenlid, für mindestens 15 Minuten ausspülen.

Bei anhaltendem Augenreiz einen Facharzt aufsuchen.

Nach Verschlucken: Sofort Arzt hinzuziehen.

Sofort reichlich Wasser (wenn möglich mit Medizinalkohlezusatz) trinken lassen.

Die Entscheidung darüber, ob Brechreiz ausgelöst werden soll oder nicht, soll vom Arzt getroffen werden. 
Allg. Hinweise: Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen.

	SACHGERECHTE ENTSORGUNG
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	Abfallschlüssel Produkt

070699 Abfälle aus organisch-chemischen Prozessen. 

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel

Leere Behälter zur örtlichen Wiederverwertung, Wiedergewinnung oder Abfallbeseitigung abgeben.

Kontaminierte Verpackungen sind optimal zu entleeren, sie können dann nach entsprechender Reinigung einer

Wiederverwendung zugeführt werden.

Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind wie der Stoff zu entsorgen.


